
IX

Heute jährt sià zum 150. Male der Tag, an dem der sel. Piu$ IX., bewo-

gen von den sàweren und traurigen Härten gegen die von der Feindseligkeit 

der Mensàen verfolgte Kiràe, mit dem Dekret Quemadmodum Deus den h. Jo-

seph zum Schuúpatron der katholisàen Kiràe erklärte.   

   Um da$ Vertrauen der gesamten Kiràe in die maàtvolle Sàirmherr-

sàaí de$ Besàüúer$ de$ Jesukinde$ ùetig fortdauern zu laóen, hat Papù 

Franzisku$ beùimmt, daß von heute an, dem Jahre$tag de$ besagten Dekre-

te$ und dem Feùtag der Unbeòeáten Jungfrau und Braut de$ reinùen 

Bräutigam$ Joseph, bi$ zum 8. Dezember 2021 ein besondere$ Jahr de$ 
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Bräutigam$ Joseph, bi$ zum 8. Dezember 2021 ein besondere$ Jahr de$ 

h. Joseph gefeiert werde, in dem alle Gläubigen, seinem Beispiele folgend, 

ihr Glauben$leben täglià in der vollen Erfüllung de$ Willen$ Gotte$ ùär-

ken mögen.

   Um diese$ sehr begehrte Ziel zu erreiàen, wird da$ Gesàenk der Abläóe, 

welàe die Apoùolisàe Pönitentiarie durà da$ vorliegende, naà dem Willen 

von Papù Franzisku$ erlaóene Dekret während de$ Joseph-Jahre$ wohlwol-

lend gewährt, von großem Nuúen sein.

   Alle Gläubigen aber mögen sià mit Gebeten und guten Werken eifrig 

bemühen, mit Hilfe de$ h. Joseph, de$ Besàüúer$ der h. Familie von 

Nazareth, Troù und Erleiàterung in den sàweren mensàliàen Bedrängnis-

sen zu erlangen, unter denen unsere Zeit leidet...

   Der  v o l l k o m m e n e  A b l a ß  wird unter den gewöhnliàen Be-

dingungen (Beiàte, Kommunion und Gebet naà Meinung de$ Heiligen 

Vater$) den Gläubigen gewährt, die, innerlià lo$gelöù von jeder Sünde, 

bei den von dieser Apoùolisàen Pönitentiarie feùgeseúten Gelegenheiten und 

in der von ihr angegebenen Weise da$ Jahr de$ h. Joseph begehen...

i. Der vollkommene Ablaß wird denjenigen gewährt, die minde-

ùen$ 30 Minuten über da$ Vaterunser meditieren oder an 

einer mindeùen$ eintägigen geiùliàen Einkehr, die eine Medi-

tation über den h. Joseph einsàließt, teilnehmen.

ii. Diejenigen, welàe naà dem Beispiel de$ h. Joseph ein Werk 

der körperliàen oder geiùliàen Barmherzigkeit verriàten, kön-

nen ebenso den vollkommenen Ablaß gewinnen.

iii. Damit alle àriùliàen Familien angeregt werden, da$ gleiche 

Beispiel der vertrautetùen Gemeinsàaí, der Liebe und de$ 

Gebete$, da$ in der heiligen Familie lebendig war, erneut zu 
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geben, wird der vollkommene Ablaß für da$ Beten de$ h. 

Rosenkranze$ in der Familie und unter Verlobten gewährt.

iv. Jedem, der seine Arbeit täglià dem Schuúe de$ h. Joseph 

anvertraut, und jedem Gläubigen, der im Gebete die Fürspra-

àe de$ Zimmermanne$ von Nazareth anruí, damit die Ar-

beit$suàenden eine Arbeit finden und die Arbeit aller ihrer 

Würde beóer entspreàe, wird der vollkommene Ablaß ge-

währt.

v. Der vollkommene Ablaß wird den Gläubigen gewährt, welàe 

die Litanei vom h. Joseph (...) für die von innen und von 

außen (ad intra et ad extra) verfolgte Kirche und um Hilfe für 

alle Christen, die allerlei Verfolgungen leiden, beten.

   Um die Universalität der Sàirmherrsàaí de$ h. Joseph über die 

Kirche zu bekräíigen, gewährt die Apoùolisàe Pönitentiarie zusäúlià 

zu den oben genannten Gelegenheiten den Gläubigen einen vollkom-

menen Ablaß, die jegliàe$ reàtmäßig approbierte Gebet oder eine ent-

spreàende Andaàt$übung zu Ehren de$ h. Joseph, z. B. „Zu dir, o 

heiliger Joseph, òiehen wir in unserer Not #“, besonder$ am 19. 

März und am 1. Mai, dem Feùe der Heiligen Familie Jesu, Mariä 

und Joseph$, ... am 19. jede$ Monate$ und an jedem Mittwoà, 

einem Tage, der naà der lateinisàen Tradition dem Gedäàtnióe de$ 

Heiligen gewidmet iù, spreàen.

   In der gegenwärtigen gesundheitliàen Notlage werden die vollkom-

menen Abläóe besonder$ den alten Mensàen, den Kranken, den Ster--

benden und allen, die au$ gereàtem Grunde nicht au$gehen können, 
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erteilt, wenn sie Absàeu vor einer jegliàen Sünde waàrufen, die 

Absiàt faóen, so bald wie möglich die drei gewöhnlichen Bedingun-

gen zu erfüllen und sodann daheim oder wo immer da$ Hinderni$ sie 

zurüáhält, fromme Gebete zu Ehren de$ h. Joseph, de$ Troùe$ der 

Kranken und Sàuúpatron$ der Sterbenden verriàten, indem sie die 

Sàmerzen oder Besàwernióe ihre$ Leben$ vertrauen$voll dem 

barmherzigen Gott aufopfern.

   Diese$ Dekret gilt für da$ ganze Jahr de$ h. Joseph, ungeaàtet jegliàer 

gegenteiliger Beùimmungen.

au$ dem Dekret der Apoùolisàen Pönitentiarie vom 8. Dezember 2020
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